
 
Grenzen verschieben. - Immer wieder Neues versuchen.  

Nicht nur nachdenken, sondern weiter denken. – Machen. 
 

Das ist das Prinzip, nach dem Fraunhofer arbeitet. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

In diesem Umfeld bieten wir Ihnen die Möglichkeit,  

Ihre  DIPLOMARBEIT/PROJEKTARBEIT zum Thema 
 

PM2017_06 
Herstellung von metallischen Bauteilen mit 3D-Siebdruck 

 

anzufertigen. 
 
Aufgabenstellung  

Das Fraunhofer Institut für Fertigungstechnik und angewandte Materialforschung, Institutsteile Dresden  
arbeitet führend an der Entwicklung der 3D-Siebdrucktechnologie als additives Fertigungsverfahren für die 
Herstellung von metallischen Bauteilen. Bei diesem Verfahren wird auf Basis einer Pulver-Binder-Suspension 
zunächst durch lagenweisen Suspensionsauftrag ein Grünling erzeugt und dieser anschließend gesintert. 

Bisher gelang erfolgreich die Verarbeitung von verschiedenen Metallen bzw. Legierungen, wie beispiels-
weise Edelstahl, Werkzeugstahl o. ä. Das Fraunhofer IFAM Dresden arbeitet kontinuierlich an der Erweite-
rung dieser Produktpalette für andere metallische/keramische Werkstoffsysteme.  

Zur Lösung dieser Aufgabe bieten wir verschiedene fachübergreifende Themen aus den Bereichen Ver- 
fahrenstechnik, Materialwissenschaft und Drucktechnik an. Es erwarten Sie spannende Fragen zur Unter- 
suchung der rheologischen Eigenschaften von 3D-Siebdruckpasten, der Optimierung des Pastenher- 
stellungs- und Druckprozesses sowie zur Anpassung der Sinterbedingungen und Charakterisierung des  
Sintergefüges der Bauteile. 

 

Sie haben Interesse oder noch Fragen?  
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